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Schd/Pl
1. Neues Mandat eintragen
der Eheleute
Bernd und Britta Adams gegen Hendriksen & Reems GbR
Pfalzgrafenstrae 10 Bachstralle 7
67061 Ludwigshafen 54578 Kerpen/Eifel

2. Vermerk

Die Mandanten uberreichen diverse Unterlagen und berichten:
»Vor etwa zehn Jahren haben wir in Kerpen in der Eifel in dem Appartementhaus ,Villa
Perle‘ eine Eigentumswohnung (Nr. 5) gekauft. In den ersten Jahren haben wir dort sehr
haufig Urlaub gemacht, und zwar etwa viermal jahrlich. Seitdem wir Enkelkinder haben
und unserer Tochter des Ofteren die Betreuung abnehmen, kénnen wir nicht mehr so haufig
dorthin fahren. Wir haben uns daher vor etwa sechs Jahren entschlossen, die Wohnung zu
vermieten. Weil dies von Ludwigshafen aus schwierig ist, haben wir die Vermietung einer
Vermittlungsfirma (bertragen, welche in Kerpen anséssig ist. Das hat auch in der ersten
Zeit gut geklappt, zuletzt sind aber vermehrt Probleme aufgetreten: Wir vermuten, dass die
Abrechnungen eventuell nicht immer ordnungsgemal waren. Es gab da entsprechende Ge-
richte im Ort, dass die Wohnung manchmal an uns vorbei vermietet worden sei und die
Vermittlungsfirma das gesamte Geld in die eigene Tasche gesteckt habe. Deshalb haben
wir den Vermietungs-Vermittlungsvertrag mit einfachem Brief - sogar zweimal - gekin-

digt. Die Schlissel zu unserem Appartement haben wir am 30.11.2011 zurlickerhalten.

Wir glauben, dass uns eventuell noch weiteres Geld von der Vermittlungsfirma aus Ver-
mietungen, von denen wir bisher nichts wussten, zusteht. Dazu mussen wir zundchst die
gesamten Buchungen der letzten Jahre nachvollziehen kénnen. Also missen wir wissen, in
welchem Umfang die Vermittlungsfirma Mietvertrdge mit Feriengasten abgeschlossen hat.

Wir wollen nun unmittelbar klagen, wozu wir Sie ausdricklich beauftragen, da weitere


mailto:kanzlei@schönfuss.de

aullergerichtliche Korrespondenz nach dem Anwaltsschreiben vom 10.12.2011 wohl keine
Aussicht auf Erfolg hat.

Zu lhrer weiteren Information: Andere Eigentiimer von Ferienwohnungen im Apparte-
menthaus ,Villa Perle‘ sind ebenfalls unzufrieden und klagen nach unseren Informationen

bereits gegen die Hendriksen & Reems GbR.*
3. Die von den Mandanten Uberreichten Unterlagen zur Akte nehmen.

4. U.m. A. Frau Rechtsreferendarin Ruttner mit der Bitte um gutachtliche Priifung des An-

liegens der Mandanten.

5. Wiedervorlage: nach Erledigung, spatestens 14:00 Uhr.
Sehénful

Rechtsanwalt



Hendriksen & Reems GbR

gewerbliche Vermietung von Ferienwohnungen

Erich Hendriksen
Emilia Reems
Bachstrale 7

54578 Kerpen/Eifel

@ 06593/12312

Vermietungs-Vermittlungsvertrag

zwischen
den Eheleuten Bernd und Britta Adams, Pfalzgrafenstral3e 10, 67061 Ludwigshafen,
- Eigentimer -
und
der Hendriksen & Reems GbR, BachstralRe 7, 54578 Kerpen/Eifel
- Gesellschatft -

Praambel

Vertragsgegenstand ist die Vermittlung von Ubernachtungsmdoglichkeiten, welche

durch Feriengaste in Anspruch genommen werden.

§ 1 Leistungsumfang der Auftragnehmerin

Die Gesellschaft tbernimmt die kurzfristige Vermietung der Ferienwohnung Nr. 5 im
Haus ,Villa Perle' in Kerpen/Eifel an laufend wechselnde Mieter und die damit verbun-

dene Verwaltung. Zum Leistungsumfang gehdren unter anderem
- der Vertragsabschluss mit den Feriengdsten (Mietern) und

- die Abrechnung mit den Feriengasten (Mietern)
im Namen und auf Rechnung der Gesellschaft.

8 2 Provisionspflicht

Die Eigentimer sind verpflichtet, fur die durch die Gesellschaft erbrachten Vermitt-
lungsleistungen 10% des Gesamtumsatzes zuzlglich der gesetzlichen Mehrwert-

steuer (derzeit 16%) als Provision zu zahlen.



8 3 Vermietung

1. Die Gesellschaft verfuigt ganzjahrig und ausschlief3lich tber die Belegung und die
Vermietung der Wohnung. Die Eigentiimer sind nicht berechtigt, die Gberlassene Fe-

rienwohnung selbst zu vermieten und zu nutzen.

2. Die Eigentumer sind verpflichtet, die durch die Gesellschaft vermittelten Personen
entsprechend dem angebotenen Leistungsumfang zu beherbergen.

8 4 Kostentragung der Eigentimer

Die Eigentimer sind verpflichtet, die mit der Unterhaltung sowie Vermietung zusam-
menhangenden Kosten zu tragen, insbesondere Strom, Wasser, Heizkosten, Mullab-
fuhr, Stral3enreinigung, Radio- und Fernsehgebuhren, Steuern, Abgaben und Versi-
cherungsbeitrage.

8 5 Vertragsdauer

Der Vertrag beginnt am 01.01.2006 und wird ohne Mindestlaufzeit abgeschlossen.
Jede Vertragspartei kann mit einer vierwdchigen Kundigungsfrist zu jedem Monats-
ende kundigen. Bereits bestehende Buchungen durch die Gesellschaft sind von die-
ser Kundigung ausgeschlossen. Eine Kindigung hat durch eingeschriebenen Brief zu

erfolgen.

8§ 6 Mietabrechnung

1. Der Mieterl6s ist abztiglich der Vermittlungsprovision auf das Konto der Eigentiimer

zu Uberweisen.

2. Die Mietabrechnung zwischen den Eigentiimern und der Gesellschaft erfolgt mo-

natlich nachtraglich.

8 7 Gerichtsstand

Gerichtsstand ist das zustandige Amtsgericht Daun bzw. das zustandige Landgericht

Trier.

Kerpen/Eifel, den 01.12.2005

Bernd Adams ~Drostee Mtors — rapition T8



Bernd & Britta Adams X PfalzgrafenstraBe 10 X 67061 Ludwigshafen

Fotokopie

Hendriksen & Reems GbR

BachstraB3e 7
54578 Kerpen/Eifel
Ludwigshafen, den 15.10.2011

Vermietungs-Vermittlungsvertrag

Fristlose Kiindigung

Sehr geehrter Herr Hendriksen,

sehr geehrte Frau Reems,

wir kindigen hiermit den am 01.12.2005 geschlossenen Vermietungs-Vermitt-

lungsvertrag wegen der aufgetretenen UnregelmaBigkeiten bei den Abrechnungen
fristlos.

Wir fordern Sie auf, Auskunft zu erteilen Uber die wahrend der Vertragslaufzeit
abgeschlossenen Mietvertrage mit den Feriengdsten. Diese sind uns zu benennen
und die Mietvertrage vorzulegen sowie die Zahlungseingange der Gaste nachzu-

weisen.
Hierzu setzen wir Ihnen eine Frist zum
30.11.2011.

Sollten Sie diesen Termin fruchtlos verstreichen lassen, werden wir anwaltliche

Hilfe in Anspruch nehmen und Ihnen die Kosten dafir auferlegen.

Mit freundlichen GriiBen

Bernd Adams DBhits Sidorns



Bernd & Britta Adams D} PfalzgrafenstraBe 10 X 67061 Ludwigshafen

Fotokopie

Hendriksen & Reems GbR

BachstraB3e 7
54578 Kerpen/Eifel
Ludwigshafen, den 22.10.2011

Vermietungs-Vermittlungsvertrag

Zweite Kiindigung

Sehr geehrter Herr Hendriksen,

sehr geehrte Frau Reems,

wir kiindigen hiermit nochmals den am 01.12.2005 geschlossenen Vermietungs-

Vermittlungsvertrag innerhalb der Klindigungsfrist zum
30.11.2011.

Mit freundlichen GriBen

Bernd Adams ~ DBrits Sbrrns



Hendriksen & Reems GbR

gewerbliche Vermietung von Ferienwohnungen

Erich Hendriksen
Emilia Reems

Bernd und Britta Adams BachstralRe 7
54578 Kerpen/Eifel
Pfalzgrafenstral3e 10 & 06593/12312

67061 Ludwigshafen

29.11.2011
Ihre Kiindigungen vom 15.10.2011 und 22.10.2011

Sehr geehrte Frau Adams, sehr geehrter Herr Adams,

Ihre Kiindigungen nehmen wir zur Kenntnis, gehen aber davon aus, dass diese wegen

der von Ihnen nicht eingehaltenen Form unwirksam sind.

Soweit Sie uns auffordern, Uber die wahrend der Vertragslaufzeit geschlossenen Miet-
vertradge unter Benennung der Mieter Auskunft zu erteilen und die Mietvertrage vor-
zulegen sowie Zahlungseingange nachzuweisen, missen wir lhr Ansinnen zurlck-
weisen. Eine vertragliche Verpflichtung besteht nicht. Wir verweisen auf die zwischen
uns und Ihnen bestehende Regelung. Es handelt sich hier doch um reine Schikane!

Vereinbart waren in dem zwischen lhnen und uns geschlossenen umsatzabhangigen
Pachtvertrag, dass die Vertrage mit den Feriengasten jeweils in unserem Namen ge-
schlossen werden. Das kann auch unsere Mitarbeiterin, Frau Meyer, bestatigen. Wir
haben also nicht etwa fur Sie gehandelt, sondern allein auf unser eigenes Risiko und
Im eigenen Interesse. Einen Anspruch auf Bekanntgabe unserer Mieterdaten haben

Sie also nicht.

Wir betrachten die Schreiben damit als erledigt, werden Ihnen jedoch rein vorsorglich

bis morgen die Schlissel zu lhrer Wohnung zukommen lassen.

Mit freundlichen GriRRen

Sendrition Reetres



Dr. Florens Mayfeld
Rechtsanwalt

54550 Daun § Auf'm Weiher 2

Rechtsanwalt

Dr. Florens Mayfeld
Auf'm Weiher 2

54550 Daun

Telefon: 0659287654
Kreissparkasse Vulkaneifel
BLZ: 58651240
Kontonummer: 4523145

10.12.2011
Ma/Bu
Eheleute

Bernd und Britta Adams
Pfalzgrafenstraf?e 10
67061 Ludwigshafen

Hendriksen & Reems GbR ... Adams

Sehr geehrte Frau Adams, sehr geehrter Herr Adams,

ich vertrete die Hendriksen & Reems GbR und versichere anwaltlich meine ordnungs-

gemilde Beauftragung.

Ich nehme nochmals Bezug auf Thre Kiindigungen und Thre Aufforderung zur Aufkla-

rung des Sachverhaltes.

1. Meine Mandantin hat jeweils monatlich abgerechnet. Dies ist wahrend der Laufzeit
des Vertrags auch niemals beanstandet worden. Mehr als diese Abrechnungen konnen
Sie nicht verlangen. Vielmehr ist dies vertraglich ausgeschlossen, wie sich aus dem Sinn

und Zweck des Vertrages ergibt.

2. Aulerdem ist anerkannt, dass ein Anspruch auf Offenlegung von Abrechnungen
durch das Geheimhaltungsinteresse des Schuldners eingeschrankt ist, wenn die Par-
teien im geschiftlichen Wettbewerb stehen. Mit der Kiindigung des Vertrags ist zwi-
schen meiner Mandantin und Ihnen ein Wettbewerbsverhiltnis (meine Mandantin be-

wirtschaftet die anderen Wohnungen im Appartementhaus weiter) entstanden.
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3. Hinzu kommt ein weiterer Aspekt: Wirtschaftlich betrachtet handelt es sich bei den
Feriengisten um Kunden meiner Mandantin. Schlie3lich hat diese Ihre Wohnung im
eigenen Namen vermietet, womit vertragliche Beziehungen nur zwischen ihr und den
jeweiligen Feriengisten zustande gekommen sind. Wihrend der gesamten Vertragslaut-
zeit haben Sie sich nicht nach den Vermietungen erkundigt, sondern meine Mandantin
,schalten und walten” lassen. Das von meiner Mandantin erworbene Vertrauen der Fe-
riengiste wiirde Schaden nehmen, wiirden Sie sich nun an die Giste wenden konnen,
um sich die Dauer der jeweiligen Aufenthalte bestitigen zu lassen und die Giste danach
zu fragen, ob sie die Wohnung ggf. auch in anderen, Ihnen nicht bekannten Zeitriu-
men, belegt haben. Angesichts dessen ist es fiir meine Mandantin unzumutbar, die Per-
sonendaten der bisherigen Mieter zu offenbaren und Ihnen dadurch den Zugriff auf
den erarbeiteten Kundenstamm zu eroffnen. Der Markt fiir die von meiner Mandantin
vermieteten hochwertigen Ferienwohnungen in der Eifel ist schlie3lich tiberschaubar

klein.

4. 7Zu beriicksichtigen ist also, dass Sie keine Darlegung hinsichtlich der Mietvertrage
begehren, um die IThnen bekannten Buchungen nachvollziehen zu konnen. Sie wollen
lediglich bei den Feriengisten nachfragen und erfahren, ob diese die Wohnungen zu
anderen, von meiner Mandantin verschwiegenen Zeiten gebucht haben. Das ist aber
schon deshalb ausgeschlossen, weil Sie sich jetzt an der Art und Weise festhalten lassen
miissen, in der das Vertragsverhiiltnis iiber viele Jahre ,gelebt” worden ist. Indem Sie
die Vermietungsbefugnis auf meine Mandantin tibertragen haben, haben Sie jedenfalls

Al o . ¢ J .
Thre Stellung als ,Inhaber aller Vertrage aufgegeben.
Irgendwelche Zugestandnisse meiner Mandantin werden daher definitiv nicht erfolgen.

Abgesehen davon hat ein kiirzlich eingetretener Wasserschaden die EDV- Anlage mei-

ner Mandantin in Mitleidenschaft gezogen.
Mit freundlichen Griifen

Gl Mottty

Dr. Mayfeld

Rechtsanwalt
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Von: Bernd Adams (bernd-adams@info.de)

Gesendet: 10.04.2012 8:59:54

An: kanzlei@schodnfuss.de

Betreff: Angelegenheit gegen Hendriksen und Reems GbR

Sehr geehrter Herr Rechtsanwalt Dr. Schénful3,

bezugnehmend auf das soeben gefiihrte Beratungsgesprach méchten wir noch-
mals darauf hinweisen, dass wir auf die Aushandigung aller Mietvertrage und Zah-
lungsnachweise Uber die Belegung unserer Ferienwohnung und die konkreten Pro-
visionsabrechnungen angewiesen sind. Wir mdchten bei den Mietern gerne nach-
fragen, ob sie eventuell in Zeitrdumen die Wohnung belegt haben, die uns noch
nicht bekannt waren. Die uns bisher vorgelegten monatlichen Abrechnungen ent-

halten die Daten der Mieter namlich nicht.
Folgender Zeitraum ist betroffen:
01.12.2007 bis zum 30.11.2011.

Dankbar waren wir zudem, wenn uns durch Ihre Beauftragung madglichst keine
Kosten entstehen bzw. Sie diese von der Gesellschaft verlangen. Kénnen diese

direkt mit der Klage geltend gemacht werden?

Mit freundlichen GriBen

Bernd und Britta Adams

P.S: Wie die Ubrigen Wohnungseigentimer auch, haben wir Gbrigens einer Ver-

mietung durch die Gesellschaft in deren Namen zu keinem Zeitpunkt zugestimmt.
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Vermerk fur die Bearbeitung:

1. Die Angelegenheit ist aus anwaltlicher Sicht nach Maligabe des Auftrags an
Rechtsreferendarin Ruttner zu begutachten. Bei der Erstellung des Gutachtens ist
auf alle aufgeworfenen Rechtsfragen — gegebenenfalls hilfsgutachtlich — einzuge-
hen. Das Gutachten soll auch Uberlegungen zur ZweckmaRigkeit des Vorgehens
enthalten. Eine Sachverhaltsdarstellung ist im Rahmen des Gutachtens nicht er-
forderlich.

Soweit ein gerichtliches Vorgehen zumindest teilweise fur Erfolg versprechend und
zweckmalig gehalten wird, ist ein Schriftsatz an das Gericht zu entwerfen, welcher
der prozessualen Situation und dem im Gutachten gefundenen Ergebnis ent-
spricht. In diesem Fall, das heil3t auch dann, wenn ein gerichtliches Vorgehen in
der Hauptsache nur teilweise fur Erfolg versprechend gehalten wird, ist ein geson-
dertes Schreiben an die Mandanten nicht zu fertigen. Sofern ein gerichtliches Vor-
gehen in der Hauptsache insgesamt fur nicht Erfolg versprechend gehalten wird,
ist in einem Schreiben an die Mandanten darzulegen, weshalb dies der Fall ist und
wie weiter vorzugehen ist. Soweit in dem Schriftsatz an das Gericht oder in dem
Schreiben an die Mandanten rechtliche Ausfiihrungen zu machen sind, kann inso-
weit auf konkrete Passagen des Gutachtens verwiesen werden.

2. Zeitpunkt der Begutachtung ist der 10.04.2012.

3. Rechtsanwalt Dr. Schonful3 wurde ordnungsgemal Vollmacht erteilt. Er nimmt das
Mandat an.

4. Sollte eine Frage fur beweiserheblich gehalten werden, so ist eine Prognose zu
der Beweislage (z.B. Beweislast, Qualitdt der Beweismittel, etc.) zu erstellen.
Sollte eine weitere anwaltliche Sachverhaltsaufklarung fur erforderlich gehalten
werden, so ist davon auszugehen, dass die Mandanten keine weiteren Angaben
machen konnen, die Uber die Angaben in der Akte hinausgehen.

5. Es ist davon auszugehen, dass die Erhebung und Ubermittlung der Daten uber
Namen und Anschriften der Mieter datenschutzrechtlich unbedenklich wére.

6. Die Formalien (Unterschriften, Vollmachten, Ladungen, etc.) und das Verfahren
sind in Ordnung, soweit sich aus dem Aktenstiick nicht ausdrticklich etwas ande-
res ergibt.

7. Nicht abgedruckte Passagen und Bestandteile der Akte sind flir die Bearbeitung
ohne Bedeutung. Soweit in den Schriftsatzen erwahnte Anlagen nicht oder nicht
vollstandig abgedruckt wurden, ist davon auszugehen, dass sie vollstandig beige-
fugt waren und den angegebenen Inhalt haben.

8. Kerpen/Eifel liegt im Bezirk des Amtsgerichts Daun, des Landgerichts Trier und
des Oberlandesgerichts Koblenz, Ludwigshafen liegt im Bezirk des Amtsgerichts
Ludwigshafen, des Landgerichts Frankenthal und des Pfalzischen Oberlandesge-
richts Zweibrtcken.

9. Der Bearbeitung ist die Rechtslage auf dem Stand der in der Ladung angegebenen
Hilfsmittel zugrunde zu legen. Ubergangsvorschriften sind nicht zu priifen.

Hinweis: Der von Ihnen benutzte Aufgabentext wird nicht zu Ihren Prifungsun-
terlagen genommen. Anmerkungen, Bezugnahmen oder Verweisungen, die nur
durch Einsicht in das von lhnen benutzte Exemplar des Aufgabentextes ver-
standlich werden, verbieten sich deshalb.
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